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Demnächst auch im 24 Stunden-online-Shop der Arcaden Apotheke
bequem vorbestellen: www.arcaden-apo.com Tel.: 0941 586 24 30

Mo - Sa 8.00 - 20.00 Uhr durchgehend geö�net

KOSTENLOSE, sichere und zuverlässige Covid-19-Schnelltests!

Bequem online Termin vereinbaren
über unsere Hompage und

jederzeit auch vor Ort.

Ergebnis per Mail nach 15 min. oder vor Ort.
Wir testen schnell, absolut zuverlässig und sicher per tiefen Nasenabstrich!

Ö�nungszeiten Mo-Sa 9-19 Uhr

„Green Deal Regensburg“
Stadt will bis 2050 klimaneutral werden

Regensburg - Die Stadt will bis zum 
Jahr 2050 klimaneutral werden. Dafür 
wurde der „Green Deal Regensburg“ 
ins Leben gerufen. Bei der Umsetzung 
sollen lokale Partner unterstützen.

Mit der Beteiligung am Pro-
jekt „European Green Deal“ 
übernimmt Regensburg Ver-
antwortung für die Zukunft, 
was die Themen Energie und 
Klimaschutz, bzw. Klimaneu-
tralität angeht. Der European 
Green Deal ist ein von der Eu-
ropäischen Kommission vorge-
stelltes Konzept, das das Ziel 
formuliert, bis 2050 die Netto-
Emissionen von Treibhausga-
sen auf Null zu reduzieren.

Klimaneutralität 

„Mit dem Green Deal wol-
len wir ein ehrgeizigeres Ziel 
als bisher erreichen, bis hin zu 
einer Reduzierung der Treib-
hausgasemissionen um 60 
Prozent gegenüber 1990 bis 
zum Jahr 2030“, sagte Gertrud 
Maltz-Schwarzfi scher. 

Bei der Umsetzung dieser 
Ziele setzt die Regensbur-

ger Oberbürgermeisterin auf 
eine starke Einbindung unter-
schiedlicher Akteure. „Wir hof-
fen sehr, dass sich Wirtschaft, 
Wissenschaft, Vertreterinnen 
und Vertreter von Umwelt-
verbänden und natürlich auch 
alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger aktiv mit einbrin-
gen“, so die Oberbürgermeis-
terin. Universität, OTH, Indust-
rie- und Handelskammer sowie 
die Handwerkskammer hätten 
bereits ihre Bereitschaft zur 
Kooperation signalisiert. Auch 
die städtischen Tochtergesell-
schaften, die Rewag als Ener-
gieversorgerin, die Stadtwerke 

Prof. Dr. Georg Stephan Barfuß, der Referent für Wirtschaft, 
Wissenschaft und Finanzen, Bürgermeister Ludwig Artin-
ger, Oberbürgermeisterin Gertrud Maltz-Schwarzfi scher und 
Ludwig Friedl, Geschäftsführer der Energieagentur, stellten 
den „Green Deal Regensburg“ vor dem RUBINA, Haus für 
Energie und Umweltbildung, vor 
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und die Stadtbau GmbH sowie 
die Energieagentur seien be-
reits mit im Boot. 

Die Einweihung von RUBINA, 
dem Haus für Energie- und Um-
weltbildung Regensburg, sowie 
die Eröffnung des Energiebil-
dungszentrums „um:welt“ seien 
dabei wichtige Einzel-Baustei-
ne. Einen weiteren wichtigen 
Pfeiler, auf den sich das Projekt 
stütze, stelle die Gründung ei-
nes Green Tech Clusters dar. 
Hinzu kämen regelmäßige In-
formationsveranstaltungen, 
Themenwochen und Koopera-
tionsveranstaltungen mit Wirt-
schaft und Wissenschaft.
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Gedenken an die „Schlacht bei Eggmühl“
Eggmühl - Stolz und ma-

jestätisch thront er auf sei-
nem hohen Sockel und über-
blickt die Umgebung. Der 
„Löwe von Eggmühl“ ist ein 
Wahrzeichen unserer Region. 
Seit 212 Jahren bewacht er 
nunmehr vom symbolischen 
Grabhügel aus die Gefallenen 
der „Schlacht bei Eggmühl“.  
Am 22. April 1809 schlu-
gen die Truppen Na-
poleons und seine Ver-
bündeten Bayern und 
Württemberg hier die 
Österreicher. Tausende 
Soldaten fanden in die-
sesm Krieg den Tod.

Diesem Schicksalstag 
hat der Markt Schierling 
gedacht. Bürgermeister 
Christian Kiendl legte zu-
sammen mit einer kleinen 
Abordnung des König-
lich Bayerischen 4. Linien 
Infantrie-Regiments unter 
der Leitung von Haupt-
mann Marcus Troidl einen 
Kranz nieder.

Bürgermeister Kiendl 
sprach ein paar kurze Wor-
te: „Dieser Tag ruft uns die 
sinnlosen Opfer ins Ge-
dächtnis und ermahnt uns 
dazu, keinen Streit durch 

Festwirt Michael Hahn ist zurück am Dultplatz

Online-Vortrag 
über Windkraft

Regensburg - Im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe 
„Klimaschutz regional“ fi n-
det am 6. Mai um 18 Uhr 
durch die Energieagen-
tur Regensburg ein kos-
tenloser Online-Vortrag 
zum Thema „Windkraft in 
Sinzing – natürlich, regio-
nal, zukunftsfähig“ statt. 
Seit Jahrhunderten bringt 
Wind die Menschen vor-
an. Bis heute hilft er beim 
Wäschetrocknen, bei Hö-
henfl ügen oder beim Über-
queren der Ozeane. Jetzt 
spielt er eine Schlüsselrol-
le beim Umstieg auf eine 
umwelt- und klimascho-
nende Stromversorgung. 
Die Energieagentur ist vom 
bayerischen Wirtschaftsmi-
nisterium als Windkümme-
rer unter anderem für das 
Projekt Sinzing beauftragt. 
Geschäftsführer Ludwig 
Friedl erläutert in seinem 
Vortrag die Notwendig-
keit der Windkraft für das 
Gelingen der Energiewen-
de und ihre Bedeutung 
als regionaler Beitrag zum 
Klimaschutz. Interessierte 
können sich auf www.ener-
gieagentur-regensburg.de/
veranstaltungen anmelden.

Regensburg 
- Nudel-Kre-
ationen aus 
dem Rottal, 
hopfi ge Spi-
rituosen- und 
Schokoladen-
spez ia l i tä ten 
aus der Haller-
tau, Natursei-
fen, Zigarren, 
s c h m i e d e e i -
serne Pfannen, 
Glaskunst oder 
Ledergürtel aus 
dem Bayerwald 
– die Palette der 
handgemachten 
Erzeugnisse aus 
Niederbayern ist 
riesig. Und nicht 
selten haben die 
Menschen, die 
diese Produk-
te herstellen, ihre 
Passion zum Beruf 
gemacht. Christine Hochrei-
ter hat sich in ihrem neuen 
Werk auf die Suche nach 
Manufakturen begeben, die 
sich als Gegenentwurf zur in-
dustriellen Massenfertigung 
verstehen und deren – oft 
überraschend junge – Inhaber 
eine genaue Vorstellung von 
Produktqualität und Nachhal-
tigkeit haben. Wenn es nicht 
gerade Nahrungsmittel sind, 
produzieren sie am liebsten 
„fürs Leben“.

Manufakturen in Niederbayern 

Blizz verlost...
... 3 Exemplare „Manufak-
turen in Niederbayern“ von 
Christine Hochreiter. 
Teilnehmen bis 04.05., 24 
Uhr, unter www.blizz-regens-
burg.de/gewinnspiel. Stich-
wort: Manufakturen. Rechts-
weg ausgeschlossen. Alle 
Gewinne müssen direkt beim 
Blizz abgeholt werden.

Regensburg - Es duftet 
wieder am Dultplatz - wie es 
sich in Regensburg für An-
fang Mai gehört - nach lecke-
ren Festzelthähnen und Grill-
würsten. 

Unter der Oberpfalz-Brücke 
und nahe dem Testzentrum 
bietet Dult-Festwirt Michael 
Hahn originale Hahn-Zelt-
Schmankerl zum Mitnehmen 
an. Dult-Hendl, Würstl aus 
der hauseigenen Metzgerei, 
Dult-Breze oder die belieb-
ten RegensBURGER verspre-
chen ein kleines bisschen 
Dult-Feeling für Zuhause. Der 
Schmankerl-Stand mit Glo-
ckenturm und Wetterhahn 
ist täglich geöffnet. Selbst-
verständlich auch wieder 
mit leckeren Angeboten für 
Vegetarier und Veganer. So-
gar Kaffee und Kuchen fi ndet 
sich im Angebot. Unter  Tel.: 
0941/89795626 kann man 
die Schmankerl zum Mitneh-
men vorbestellen oder natür-
lich spontan vorbei kommen.

einen Krieg zu schlichten.“
Hauptmann Marcus Troidl 

ergänzte: „Dieser Löwe ist ein 
Mahnmal gegen Kriege und 
wir wollen mit unserer An-
dacht zeigen, dass Kriege in 
jedem Fall zu verhindern sind.“

Seit 2009 wird das Geden-
ken an den Schicksalstag 
von der Gemeinde und dem 
KGL. Baier. 4. Linien Infan-
trie Regiment in dieser Form 
zelebriert. Aufgrund der Co-
rona-Pandemie konnte die 
feierliche Kranzniederlegung 
nur im ganz kleinen Rahmen 
und ohne Zuschauer stattfi n-

den.dazu, keinen Streit durch 

einen Krieg zu schlichten.“
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Bürgermeister Christian Ki-
endl bei der Kranzniederle-
gung am Löwendenkmal 
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Eine Abordnung des Kö-
niglich Bayerischen 4. Lini-
en Infanterie-Regiments
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